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Am Wochenende 15./16. 
August weht internationa-
les Handball-Flair durch die 
KGS-Sporthalle in Schnever-
dingen. Mit den renommierten 
Vereinen FCK Håndbold 
(Dänemark), Hammarby IF 
(Schweden), Kadetten Schaff-
hausen (Schweiz) und den 
Füchsen Berlin nehmen vier 
Vereine am vom Handball-
Förderverein Schneverdingen 
ausgerichteten Heide-Cup 
2009 teil. Der Vorverkauf läuft 
bereits auf Hochtouren.

Den Auftakt bildet am 
Sonnabend, 15. August, ab 17 
Uhr die Partie zwischen FCK 
Håndbold und Schaffhausen. 
Ab 19 Uhr messen sich in der 
KGS-Halle die Füchse Ber-
lin und Hammarby. Das Spiel 
um Platz drei steigt am Sonn-
tag, 16. August, ab 14 Uhr, im 
Anschluss ab 16 Uhr fi ndet das 
Finale statt.

Mit den Füchsen hat am 
vergangenen Wochenende 
auch der letzte Teilnehmer die 
aktuelle Saison beendet. Zum 
Abschluss feierten die Haupt-
städter einen 40:33-Erfolg über 
Melsungen, durch den sie den 
direkten Kontrahenten in der 
Tabelle noch überholten und 
mit 30:38 Zählern Rang zehn 
belegten. Eine acht Spiele 
andauernde Niederlagenserie 
in der zweiten Saisonhälfte 
verhinderte ein besseres 
Abschneiden der Berliner, die 
für die kommende Spielzeit 
mit dem Zugang von Natio-
naltorwart Silvio Heinevetter 
(Magdeburg) aufhorchen lie-
ßen. Freuen dürfen sich die 
Zuschauer zudem auf den elft-
besten Bundesliga-Torschüt-

zen der abgelaufenen Saison, 
Michal Kubisztal (180 Treffer). 
Gar 634-mal in drei Jahren 
bei den Füchsen erfolgreich 
war der Österreicher Konrad 
Wilczynski.

Kopenhagen musste sich 
eine Woche zuvor im dritten 
und entscheidenden End-
spiel um den Titel KIF Kol-
ding geschlagen geben und 
ist dänischer Vizemeister 
2008/2009. In der kommenden 
Saison wollen die Hauptstäd-
ter wieder voll angreifen und 
mehr gewinnen, als den Fair-
play-Pokal in der abgelaufe-
nen Serie. Fixe Zugänge sind 
Top-Keeper Kaspar Hviet (Bar-
celona) und Erlend Mamelund 
(SG Flensburg-Handewitt).

Schaffhausen, zwischen 
2005 und 2007 Abonnement-
Meister, hatte in der Schweizer 
Liga gegen Meister Amicitia 
Zürich das Nachsehen. Für 
das Team um die Torjäger 
Manuel Liniger (32 Spiele, 283 
Tore) und Roman Pungartnik 
(22/136) Grund genug, zukünf-
tig wieder an die vergangenen 
Erfolge anzuknüpfen. Die 
Kadetten nahmen bereits den 
177-fachen Nationalspieler 
Urs Schärer, der vom Feld 
in den Trainerstab wechselt, 
sowie den tschechischen 
Nationalspieler Jan Filip von 
den Rhein-Neckar Löwen – er 
erzielte in den vergangenen 
drei Bundesliga-Spielzeiten für 
die Löwen und die HSG Nord-
horn insgesamt 494 Tore – neu 
unter Vertrag.

Hammarby IF, um den 
ehemaligen Weltklassespie-
ler und jetzigen Trainer Staf-

fan Olsson, schied nach drei 
Meisterschaften in Folge 
diesmal im Playoff-Halbfi nale 
gegen Alingsås HK aus. Ent-
scheidend dafür war die Aus-
wärtsschwäche. Vor eigenem 
Publikum war das Team um die 
torgefährlichen Patrik Johan-
son, Daniel Båverud, Albin 
Tingsvall und Erik Höglund mit 
15 Siegen, 1 Unentschieden 
und 1 Niederlage aber ein-
same Spitze. 

Angeboten werden für das 
Turnier, bei dem der Förder-
verein das Schneverdinger 
Bündnis gegen Gewalt und 
Rechtsextremismus „Bunt statt 
Braun“ unterstützt, sowohl 

Tageskarten als auch Kom-
bitickets, die alle vier Spiele 
umfassen. Der Sitzplatz pro 
Tag kostet 17,50 Euro, ein 
Stehplatz 12,50 Euro (Steh-
platz für Kinder bis 12 Jahre: 
7,50 Euro). Kombitickets für 
Samstag und Sonntag sind 
für 30 Euro (Sitzplatz), 22 
Euro (Stehplatz) bzw. 13 Euro 
(Stehplatz Kinder bis 12 Jahre) 
zu bekommen.

Erhältlich sind die Karten 
im  PROQOM Telefonshop 
in Schneverdingen sowie bei 
Intersport Lange in Soltau. 
Onlinebestellungen sind mög-
lich über: info@handball-foer-
derverein.de.

Handball „Heide-Cup 2009“ mit internationalen Top-Teams


